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Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §68 Abs1;

AVG §69 Abs1 Z2;

VwRallg;

Rechtssatz

Für die Beantwortung der Frage, ob eine neu hervorgekommene Tatsache zu einem anderen Bescheid hätte führen

können, kann, zumindest im Bereich der rechtlichen Gebundenheit, nur die objektive Rechtslage maßgeblich sein (vgl.

die in Walter/Thienel, Verwaltungsverfahrensgesetze Band I2, unter E 118 zu § 69 AVG wiedergegebene hg. Judikatur).

Schlagworte

Andere rechtliche Beurteilung Individuelle Normen und Parteienrechte Rechtswirkungen von Bescheiden Rechtskraft

VwRallg9/3 Neu hervorgekommene entstandene Beweise und Tatsachen nova reperta nova producta Rechtskraft

Rechtskraft Umfang der Rechtskraftwirkung Allgemein Bindung der Behörde
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